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06.00 AM WOCHENENDE
mit Stephan Falkenberg

07.00 AM WOCHENENDE
mit Nicole Steins
Kulthits und das Beste von
heute, Veranstaltungs-
tipps und diese Themen:
´ Der Radio Hochstift-
Verkehrstipp – Wie
verhalte ich mich mit
Landmaschinen auf den
Straßen?
´ Die Kinocharts
´ Der Sommer-
Geldregen: Gewinnen Sie
bis zu 25.000 Euro – wenn
Sie den Blitz vermeiden!
´ Immer um halb: Radio
Hochstift Aktuell mit
Norbert Janowski plus
Wetter und Verkehr

12.00 AM WOCHENENDE
mit Stephan Kaiser

14.00 RADIO HOCHSTIFT
EXTRA

Live vom Annentag in
Brakel
mit Verena Hagemeier

16.00 AM WOCHENENDE
mit Andreas Struppe
und ab 18 Uhr mit
Andreas Grunwald

22.00 DEIN.FM
Die junge Sendung

00.00 AM WOCHENENDE
mit Marcel Pfüller
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06.00 AM WOCHENENDE
mit Dennis Grollmann

08.00 KIRCHE
mit Manfred Rütten

09.00 AM WOCHENENDE
mit Nicole Steins
darin u. a.: Kulthits & das
Beste von heute,
Veranstaltungstipps und
diese Themen:
´ Gruselig auf Libori –
Der Ultimative
Geisterbahn-Check!
´ Die beste Comedy:
Das Angiephone und das
Verrückte Telefon
´ Veranstaltungstipps

12.00 AM WOCHENENDE
mit Stephan Kaiser
ab 14 Uhr mit
Kevin Zimmer
ab 18 Uhr mit
Andreas Grunwald und
ab 21 Uhr mit
Andreas Grunwald
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¥ Hagedorn (nw). „Lips Hof“
ist am Sonntag, 3. August, ab
15 Uhr wieder geöffnet. Im
Sommercafé warten Kaffee und
selbst gemachte Torten auf vie-
le Besucher. Auf dem Bücher-
tisch liegen noch viele span-
nende Bücher für die Urlaubs-
lektüre. Das Ende ist offen.
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Aus Aral wird Esso

¥ Steinheim (map/nw). Nach
viermonatiger Bauzeit beginnt
am Dienstag, 5. August, der Es-
so-Tankstellenbetrieb in der
Wöbbeler Straße. Die Kund-
schaft kann sich auf viele Neu-
erungen freuen, die schon im
Außenbereich erkennbar sind:
Das gilt für die rote Attika und
den neuen Preismast ebenso wie
für die Zapfanlagen. Und unter
der erneuerten Fahrbahndecke
verbergen sich fabrikneue
Tanks, in denen Diesel und
Benzin bevorratet werden. Auch
die Waschanlage wird nun um-
weltfreundlicher betrieben.

Der Shop der ehemaligen
Aral-Tankstelle wurde eben-
falls umgestaltet. „LED-Leuch-
ten in der frisch eingezogenen
Decke erzeugen ein freundli-
ches Ambiente, in dem die Au-
tofahrer gerne die geschaffenen
Sitzmöglichkeiten bei einer
Tasse Kaffee nutzen können“,
so der Betreiber Andreas Hoch-

haus. Bei den Zahlungsmög-
lichkeiten gibt es ebenfalls Er-
weiterungen: Neben den Esso-
Tankkarten werden nun auch
die Flottenkarten DKV und
UTA neben den üblichen Kre-
ditkarten akzeptiert. „Dabei darf
girogo, das kontaktlose Bezahl-
verfahren der Sparkassen, na-
türlich nicht fehlen“, so Hoch-
haus, „darüber hinaus wird
Kundentreue belohnt, da Au-
tofahrer mit der Deutschland-
Card Punkte sammeln können,
die in Wahlprämien einge-
tauscht oder zum Bezahlen an
der Tankstelle eingesetzt wer-
den können“.

Die Neueröffnung der Stein-
heimer Tankstelle hatte sich in
die Länge gezogen, da einige Ar-
beiten an der Modernisierung
ein zweites Mal ausgeführt wer-
den mussten. Etwa sechs Wo-
chen später als geplant findet
nun am Dienstag die Wieder-
eröffnung statt.

�
� ����� ���� Die ehemalige Aral-Tankstelle in der Wöbbeler Straße
wird am Dienstag als Esso-Tankstelle neu eröffnet. FOTO: MADITA PEINE
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¥ Steinheim (kö). Im Januar
kündigte Heinz Becker anläss-
lich der Vollendung seines 90.
Lebensjahres in einer humor-
vollen Rede an, er werde sich
bis zum 100. Geburtstag selbst
treubleiben.EinenerstenSchritt
dazu hat der Inhaber des be-
kannten Steinheimer Möbel-
hauses „Die Möbelstadt“ be-
reits getan: Seine Spendenfreu-
digkeit ist ungebrochen und die
Halbjahresbilanz überschreitet
mit mehr als 26.000 Euro be-
reits das selbst gesteckte Ziel.

In den vergangenen Jahr-
zehnten hatte der Träger des
Bundesverdienstkreuzes regel-
mäßig Jahresspenden in einer
Höhe von 50.000 Euro getätigt
und damit zahlreiche soziale
Einrichtungen in der Region
und darüber hinaus unter-
stützt. Zuletzt flossen unter an-
derem erhebliche Beträge an die
Kindereinrichtungen der Stadt
Steinheim, die Steinheimer Ta-
fel und an die Senioreneinrich-
tungen. Zudem unterstützt
Heinz Becker die Steinheimer
Ärzte, die sich seit Jahren eh-
renamtlich in Äthiopien enga-
gieren. „So Gott will“, sagt Heinz
Becker, „darf ich ihnen am Jah-
resende wieder einen Betrag um
50.000 Euro vermelden.“ DAS SCHAUFENSTER

����! �����	 Der 90-jährige Vor-
zeigeunternehmer hat den Blick
für die sozialen Nöte nicht ver-
loren. FOTO/ARCHIV: JOSEF KÖHNE
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Hans Hermann Jansen brennt „Webers wunderbare Weisen“ auf eine CD

VON JOSEF KÖHNE

¥ Marienmünster. Herrlicher
Gesang dringt aus dem alten
Gemäuer der Klosteranlage.
Zeitweilig hört es sich an, wie
die jungfräuliche Stimme ei-
ner einzelnen Nonne. Dann
singt ein festlich klingender
gemischter Chor mit angeneh-
men Stimmen völlig unbe-
kannte Lieder. Ihm folgt ein
Frauenchor, der sich mit sei-
nem mehrstimmigen Gesang
himmlischen Gefilden zu nä-
hern scheint. Was zeitweilig an
die gesungenen Gebete from-
mer Klosterbewohner erin-
nert, sind die von Hans Her-
mann Jansen geleiteten Ton-
aufnahmen von zum Teil un-
veröffentlichten Werken (Zi-
tat Jansen) „des ur-westfäli-
schen Dichters, Arztes, Demo-
kraten, Musikus und Men-
schenfreunds“ Friedrich Wil-
helm Weber.

Die von Hans Hermann Jan-
sen aktuell im Konzertsaal der
Abtei eingespielten Rezitatio-
nen und Gesänge sind Teil ei-
ner 1995 im Bökerhof begon-
nenen Serie von Hörspielen mit
Musik. Sie widmeten sich zu-
nächst den weniger oder un-
bekannten Werken der Annette
von Droste-Hülshoff. Es folg-
ten unter anderem die „West-
fälischen Volkslieder“, der Ti-
tel, „Es waren zwei Königskin-
der“ sowie die Märchen der Ge-
brüder Grimm.

„Nach den ersten Aufnah-
men habe ich mich sehr darum
bemüht, immer Kinder mitzu-
nehmen“, berichtet Hans Her-
mann Jansen über seine inten-
sive Arbeit mit den heimischen
Lyrikern und Schriftstellern. Die
jungen Leute, so ist seine Hoff-
nung, werden einmal dieses un-

schätzbare Erbe pflegen und an
die nächsten Generationen wei-
tergeben.

Für das Weber-Hörspiel mit
Musik hat Jansen gemeinsam
mit dem Weber-Biografen
Wolfgang Rinschen mehrere,
vor wenigen Jahren noch un-
bekannte Werke und Kompo-
sitionen ausgewählt und zu ei-
nem einzigartigen Geflecht aus
erzählter Prosa und vertonter
Lyrik zusammengefügt. Einge-

flossen sind auch lyrische Wer-
ke, die Friedrich Wilhelm We-
ber aus dem Schwedischen
übersetzte.

Für Hans Hermann Jansen ist
der Schöpfer des Epos Drei-
zehnlinden unter anderem des-
halb so interessant, weil der sich
in der Region, in Alhausen,
Thienhausen und Nieheim,
aufgehalten und dort gewirkt
hat. „Wenn Weber dichtet,
bringt er immer eine gute, eine

ur-westfälische Mischung aus
Witz und Pathos mit hinein. Da
ist Bodenständigkeit, da ist ein
kühler Kopf, zu erkennen. Da
ist jemand, der nicht klagt, son-
dern ein gesundes Gottvertrau-
en mitbringt“, so Jansen über
die Botschaft des vom Kultur-
kampf mitgeprägten dichten-
den Demokraten.

Angelegt ist der Zyklus nach
Webers Werken und Weisen in
drei Blöcken. Da sind zunächst
die geistlichen Werke mit so
kindlich anrührenden Liedern
wie „Sei gegrüßet“ für Frauen-
chor und Solo, oder das bereits
im April 2014 zu Webers 120.

Geburtstag von den 15-jähri-
gen Marie Justine Klemme ge-
sungene „O Du Eine, o Du Rei-
ne“. Der zweite Block enthält
weltliche Werke – Lieder und
Gedichte – unter anderem aus
Webers Buch „Marienblu-
men“. Der dritte Block widmet
sich ganz dem bekanntesten
Werk des Westfalen-Dichters:
dem Epos Dreizehnlinden.
Ausführende sind die Chorge-
meinschaft Cantus novus Det-
mold sowie die Solisten Marie
Justine Klemme, Johanna Kö-
nig, Lena Reineking, Jennifer
Stern, Doris Dück und Hans
Hermann Jansen.

Als Sprecher und Rezitato-
ren wirken bei der Aufnahme
Eva Jansen, Peter Schütze und
Tillmann Depping mit. Produ-
ziert wird die Ende November
erscheinende CD im Tonstudio
von Benjamin Brümmer und
Christopher Gronau in Nie-
heim.

*���	� 
������ Marie JustineKlemme (l.) undDorisDück gebenWe-
bers wunderschönen Weisen als Solistinnen eine Stimme.

*���	� �������	�	 Die Schaffenskraft von Hans Hermann Jansen
scheint unerschöpflich zu sein.

»Ur-westfälische
Mischung aus Witz

und Pathos«

*���	� *�	�� Die Chorgemeinschaft Cantus novus Detmold singt die bislang unbekannten Werke des Dreizehnlinden Dichters mit einer sol-
chen Intensität, Andacht und Begeisterung, dass sich der Wunsch nach dem Besitz einer CD sogleich einstellt. FOTOS: JOSEF KÖHNE
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¥ Bergheim (nw). Ein 80-jäh-
riger Anwohner teilte der Po-
lizei in Steinheim am Dienstag
mit, dass seit einigen Tagen in
der Sebastianusstraße in Berg-
heim ein unverschlossenes Da-
menfahrrad stehe. Das weiß-
silberne Mountainbike der
Marke Bulls, Cross Bike 1, be-
findet sich in einem sehr guten
Zustand. Der Eigentümer kann
sich mit der Polizei in Bad Dri-
burg, Tel. (0 52 53) 9 87 00, in
Verbindung setzen.

Anzeige

30610401_000314

Gerry Weber World Ticket-Hotline 0 52 01/81 80 • www.gerryweber-world.de
Neue Westfälische Ticket-Hotline 05 21/55 54 44 • www.erwin-event.de

TICKETS
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59,50 €AIDA
THE NEW WAY

Gerry Weber STadioN • Halle/WeSTfaleN
SamSTaG, 13. SepTember 2014 • 20 UHr

Weltoper im modernen Gewand • Lichtkünstler Paolo Miccichè inszeniert den
Verdi-Klassiker mit modernster Technik • Spektakuläre Leinwand-Projektionen

präsentieren eine neue Dimension in der Klassik • Hochkarätiges Ensemble und
Bielefelder Philharmoniker bieten glanzvollen Rahmen

Steinheim / Nieheim / Marienmünster
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